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Ein Rucksack voller Fähigkeiten und Fertigkeiten  

 

20. Januar 2017; Der Rucksack ist geschnürt: 108 Diplomandinnen und Diplomanden 

der Studiengänge Sekundarstufe I und II der Pädagogischen Hochschule St.Gallen 

(PHSG), konnten am Donnerstagabend, 19. Januar 2017 ihr verdientes Diplom 

entgegennehmen. Zur Übergabe fanden sich die Anwesenden in der festlich 

geschmückten Kirche Linsebühl ein.  

«Work hard in silence, let your success be your noise», mit dieser Liedzeile von Frank 

Ocean begrüsste Rektor Prof. Dr. Horst Biedermann die anwesenden Diplomandinnen und 

Diplomanden. Auch für ihn persönlich ein besonderer Anlass und eine Premiere: Zum 

ersten Mal übergab er als Rektor der PHSG die Diplome. 46 Personen schlossen mit einem 

«Master of Arts in Secondary Education» in sprachlich-historischer Studienrichtung (Phil. I) 

ab. Einen «Master of Science in Secondary Education» in mathematisch-

naturwissenschaftlicher Studienrichtung (Phil. II) konnten 34 Personen entgegennehmen. 

Insgesamt sind somit 80 Junglehrerinnen und -lehrer berechtigt, an einer Oberstufe zu 

unterrichten. Im Diplomstudiengang für berufskundlichen Unterricht (BKU) schlossen 19 

Lehrpersonen ab. Acht Diplomierte nahmen ihre Einzelfachabschlüsse entgegen. Eine 

Diplomierte absolvierte das Erweiterungsstudium Master Sek I für Primalehrpersonen.  

In seiner Rede lobte Horst Biedermann den Mut für die Entscheidung diese bedeutungsvolle 

Aufgabe in der Gesellschaft zu leisten und Mitverantwortung für nachfolgende Generationen 

zu übernehmen. Mit dem abgeschlossenen Studium verfügten die Diplomandinnen und 

Diplomanden über einen reichen Rucksack an Fähigkeiten und Fertigkeiten, um ihre 

Berufstätigkeit erfolgreich auszuüben. Mit diesem Rüstzeug könnten sie sich Lehrpersonen 

entwickeln, die zahlreiche junge Menschen nachhaltig und positiv prägen und zum 

«Fliegen» bringen. Damit dies gelinge, müssten sie den Mut und die Kraft aufbringen, den 

Weg ihrer ganz persönlichen professionellen Weiterentwicklung zu gehen. 

 

Herausragende Leistungen: Prämierung von zwei Masterarbeiten 

Der Förderverein Sek I ermöglicht der PHSG, herausragende Masterarbeiten mit einem 

Preis in der Höhe von 1000 Franken zu prämieren. Nominiert wurden Arbeiten, die 

mindestens mit der Note 5.5 bewertet wurden und über einwandfreie wissenschaftliche 

Qualität verfügten. Diese Kriterien haben Judith Bitschnau und Felix Heller mit ihren 

Masterarbeiten erfüllt.  

Die Masterarbeit von Judith Bitschnau trägt den Titel «Vorbereitung und Durchführung von 

ausserschulischen Aktivitäten mit diabeteskranken Kindern und Jugendlichen». Ihre 

differenzierte Auseinandersetzung mit dem Thema und betroffenen Personen resultiert in 

einer hilfreichen Checkliste für Lehrpersonen und Lagerleitende. Künftig wird diese 

Checkliste ins Schulungskonzept des Ostschweizer Kinderspitals St. Gallen integriert. 

Die Masterarbeit von Felix Heller lautet «Singend Französisch lernen. Wirkungen des 

Singens im Französischunterricht auf Motivation und Texterinnerungsvermögen». Felix 
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Heller entwickelte passgenaue Messinstrumente für die Erhebungen und komponierte 

entsprechende Lieder. Die Untersuchung gibt Hinweise, wie die Melodie das Dekodieren 

unterstützt. Weiter erwies sich Singen als förderlich für das Wohlbefinden und die Motivation 

der Schülerinnen und Schüler. 

 
«Macht unvernünftige Dinge, aber macht sie richtig» 
Traditionsgemäss richtete ein weiterer Redner seine Worte an die Gäste. Dr. Peter 
Hogenkamp, Geschäftsführer der Scope Content AG, erzählte einige Anekdoten aus seiner 
bewegten Berufslaufbahn und ermutigte die Diplomierten Pausen zu nutzen. Ob dies ein 
«Sabbatical» sei oder ein Wochenende ohne Verpflichtungen. Was sowohl im Studium als 
auch im Berufsleben in einem Moment als ineffizient und sinnlos erscheine, könne in einem 
anderen Moment das Quäntchen zum Erfolg bedeuten.  
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Pädagogische Hochschule St.Gallen (PHSG) 

Der Kernauftrag der Pädagogischen Hochschule St.Gallen (PHSG) liegt in der Ausbildung von 
Studierenden zu Lehrpersonen der Volksschule und der Berufsbildung. Die Institution beschäftigt 270 
Dozentinnen und Dozenten. Derzeit studieren über 1300 Personen an der PHSG. 
Nebst den Bereichen Ausbildung und Berufseinführung bietet die PHSG ein umfassendes Angebot 
an pädagogischer Weiterbildung und Beratung, welches 2015 von rund 5650 Personen in Anspruch 
genommen wurde. Die fünf Regionalen Didaktischen Zentren bieten angehenden und amtierenden 
Lehrpersonen Impulse für die Gestaltung von entdeckenden und erforschenden Lernsituationen und 
wurden 2015 von rund 6000 Personen besucht.  
Mit ihrem Engagement in Bildungsforschung, Entwicklung und Beratung leistet die PHSG zusätzlich 
einen Beitrag zur wissenschaftlichen Klärung von schulischen Fragen. Der Campus der PHSG 
erstreckt sich über vier Hochschulgebäude an den Standorten St.Gallen, Rorschach und Gossau. Mit 
den Hochschulgebäuden Mariaberg und Stella Maris in Rorschach sowie dem Hochschulgebäude 
Hadwig in St.Gallen verfügt sie über drei Gebäude mit historischer Bedeutung. 
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